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Norm

EheG §60 Abs2

EheG §61 Abs3

Rechtssatz

Der allgemeine Grundsatz des § 60 Abs 2 zweiter Satz EheG ist auch bei der Beurteilung des Zerrüttungsverschuldens

(§ 61 Abs 3 EheG) anzuwenden.

Entscheidungstexte

6 Ob 602/84

Entscheidungstext OGH 20.06.1984 6 Ob 602/84

1 Ob 601/89

Entscheidungstext OGH 14.06.1989 1 Ob 601/89

4 Ob 2031/96x

Entscheidungstext OGH 12.03.1996 4 Ob 2031/96x

Auch; Beisatz: Bei beiderseitigem Verschulden der Ehegatten muss das Verschulden eines der Ehegatten fast

völlig in den Hintergrund treten, damit ein überwiegendes Verschulden des anderen Teiles angenommen werden

kann. (T1)

4 Ob 11/97i

Entscheidungstext OGH 28.01.1997 4 Ob 11/97i

Beis wie T1

8 Ob 201/02w

Entscheidungstext OGH 20.03.2003 8 Ob 201/02w

Vgl auch; Beis wie T1

9 Ob 52/03t

Entscheidungstext OGH 07.05.2003 9 Ob 52/03t

Beis wie T1

2 Ob 164/07t

Entscheidungstext OGH 18.10.2007 2 Ob 164/07t

Auch; Beis wie T1

7 Ob 8/08i

Entscheidungstext OGH 23.01.2008 7 Ob 8/08i

Beis wie T1

4 Ob 172/15w

Entscheidungstext OGH 15.12.2015 4 Ob 172/15w

Beis wie T1
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